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Lilienthal. Seit Sonnabend sind entlang
der Hauptstraße und Falkenberger Land-
straße diverse Bäume mit einem leuchtend
gelben Klebestreifen markiert – die
Bäume, die laut Pro Lilienthal aufgrund der
Baumaßnahme Straßenbahnlinie 4 gefällt
werden sollen. Die Bürgerinitiative, die be-
kanntlich gegen das Infrastrukturprojekt
ist, ist auch verantwortlich für diese Klebe-
Aktion. Alfred Werner, Sprecher von Pro Li-
lienthal: Die Gemeindeverwaltung habe
bis heute die Bevölkerung der Gemeinde
Lilienthal nicht darüber aufgeklärt, welche
Bäume an diesen beiden Straßen gefällt
werden müssen. Sie berufe sich stets da-
rauf, dass die Bürger die Informationen
über die zu fällenden Bäume auf der Home-

page der Gemeindeverwaltung einsehen
könnten. „Die Bürgerinitiative will diese In-
transparenz der Gemeindeverwaltung
nicht länger hinnehmen.“ Durch die
Klebe-Aktion würden weder die Bäume
noch die Umwelt geschädigt.

„Die Bürger dieser Gemeinde haben ei-
nen Anspruch auf Information, und wenn
die Gemeindeverwaltung dieses Recht auf
Information verweigert, dürfen die Bürger
im Rahmen der Selbsthilfe diese Informati-
onspflicht wahrnehmen“, ist Werner über-
zeugt.

Dass im Rahmen der Baumaßnahmen
der Linie 4 Ersatzpflazungen getätigt wer-
den, erwähnt Pro Lilienthal nicht. Nach In-
formationen dieser Zeitung sind es unter
anderem in der Trasse 173 Bäume und in
sonstigen Gebieten Lilienthals 419 Bäume.

Pro Lilienthal markiert Bäume
Initiative geht nicht auf Ersatzpflanzungen bei Linie-4-Bau ein

Pro Lilienthal hat
Bäume entlang der
Hauptstraße und Fal-
kenberger Land-
straße mit einem gel-
ben Klebeband mar-
kiert. Laut der Initia-
tive sind das die
Bäume, die im Rah-
men der Baumaß-
nahme Linie 4 gefällt
werden müssten.
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